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Ausgangslage
● Dürren kommen weltweit und auch in Deutschland vermehrt vor

● um Dürrestress in Wäldern schon frühzeitig zu erkennen, braucht es 
mehr Informationen zur Quantifizierung der Auswirkungen von Dürre auf 
die Waldstruktur
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24 Untersuchungsflächen
● 8 Hessen, 8 Niedersachsen, 8 Thüringen; je 0,25ha

● Keine extremen Standorte, wenige den Buchen beigemischte Bäume, ≥ 20 große 
Bäume, <500 Höhenmeter

● Möglichkeit die Bestände in die Kategorien „healthy, slightly damaged, damaged, 
heavily damaged“ einzuordnen

Abb.: Heidenreich 2024. 

 ← nur Beispiel, nicht die 4 Zustände
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Erfassung mit Laser Scanner

Abb.: Höwler et al. 2024. Video: Panoscan Inc. 2019.

MethodikMethodik

Abb.: Höwler et al. 2024.



  

Bestimmung des Kronenschluss

Abb.: Vossman; M. W. Toews, CC BY-SA 2.5, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=1313585

Voxel hier: 20 x 20 x 20 cm

 
Prozent der 20 x 20 cm Bodenzellen, über die 
mindestens ein Voxel liegt
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box-dimension / Fraktale Dimension

Abb.: Seidel et al. 2019.

Die Box-dimension 
beschreibt:
● Dichte und Verteilung des 

Pflanzenmaterials im 
Bestand

● Maß für strukturellen 
Komplexität

Hier berechnet für: 
● Gesamtes Volumen der 

Forschungsfläche
● 5m hohe Schichten 
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ErgebnisseErgebnisse



  
Abb.: Höwler et al. 2024.
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Abb.: Höwler et al. 2024.
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Abb.: Höwler et al. 2024.
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Abb.: Höwler et al. 2024.
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Abb.: Höwler et al. 2024. 
Mit farblichen Hervorhebungen
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Abb.: Höwler et al. 2024. 
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ZusammenfassungZusammenfassung

● Überraschung: trotz sichtbarer Schäden keine signifikanten Unterschiede in der 
strukturellen Komplexität zwischen den Schadensklassen

● Trotz fehlender Signifikanz unterstützen die Werte der Kronenbelaubung, die 
beobachteten Schäden

– eventuell wegen kleiner Stichprobengröße

● Daten für unterschiedliche Höhenschichten zeigen strukturellen „Flip“ 

– dies wird als Reaktion auf die Dürre gewertet 

● bisher war Niederschlag ausreichend, damit das Ökosystem reagieren konnte und 
die Komplexität im Unterstand jene Verluste im Oberstand kompensieren konnten 

● Autor*innen empfehlen das Beimischen anderer Arten als Buche
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Diskussion
● Wann und wofür könnte es sinnvoll sein, frühzeitig Anzeichen von Dürre zu 

erkennen?

● Laserscanning von Wäldern ist schnell, braucht aber viele Ressourcen. Lohnt es 
sich, wenn das Ergebnis vom sichtbaren Erscheinungsbild abweicht? Welche 
anderen Anwendungsgebiete könnten sonst noch sinnvoll sein?


